
A2 (Ä1) Trinkwasserbrunnen kreisweit installieren
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Tagesordnungspunkt: 5.1. Sachanträge

Antragstext

Der Kreisverband setzt sich dafür ein, dass in allen Orten im Kreis Pinneberg 
Trinkwasserbrunnen aufgestellt werden. Wir Grüne sehen dies als notwendigen 
Schritt zur Umsetzung des Wasserhaushaltsgesetzes, um den öffentlichen Raum 
bedürfnisorientierter zu gestalten und das Menschenrecht auf Trinkwasser zu 
wahren.

Der Kreisvorstand wird aufgefordert, eine Antragsvorlage inklusive der 
Möglichkeiten zu Finanzierung und Kooperationen für die Ortsfraktionen zu 
entwerfen und die Ortsfraktionen beim Prozess zur Umsetzung zu unterstützen.

Begründung

Trinkwasser ist ein Menschenrecht (UN 07/2010 Res. 64/292). Es ist Grundlage für Leben und
Gesundheit. Das Bereitstellen von Trinkwasser ist fundamentaler Bestandteil kommunaler
Daseinsvorsorge (§ 50 Abs. 1 WHG) - um so mehr, wenn man den Blick auf die Auswirkungen des
Klimawandels richtet. Die Anzahl der Hitzetage und Hitzewellen sowie die Durchschnittstemperaturen
steigen bereits und werden es weiter tun. Eine verbesserte Wasserversorgung wird somit eine
gesundheitspräventive Notwendigkeit im öffentlichen Raum, um insbesondere die Teilhabe vulnerabler
Gruppen zu stärken.

Darüber hinaus fördert das Aufstellen von Wasserspendern die Nachhaltigkeit: Statt neue Flaschen
einzukaufen steigt der Nutzen, Mehrwegflaschen mit sich zu führen, die überall aufgefüllt werden
können.
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